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 An(ge)dacht 

Liebe*r Leser*innen 
unseres Gemeinde-
briefes, 

Eigentlich müsste 
doch… Eigentlich 
sollte doch… eigent-
lich würde doch… 
Eigentlich… -  das ist 
so ein Unwort. Es 
heißt, dass die Sa-

che immer einen Haken hat. 
„Eigentlich war die Feier auch mit 
wenigen ganz schön.“ „Eigentlich 
müssten doch die Zahlen sinken.“ 
Eigentlich… und die innere Haltung 
erwartet ein Aber.  

„Eigentlich bin ich ganz anders, nur 
komme ich so selten dazu.“ 

Die diesjährige Fastenaktion der 
evangelischen Kirche lädt dazu ein, 
bei allen Regeln, die ein gutes Zusam-
menleben in der Gesellschaft 
braucht, vielleicht gerade in dieser 
neuen Zeit innerhalb dieser Regeln, 
neue Spielräume für sich zu entde-
cken. Sieben Wochen ohne Blocka-
den. D.h. sieben Wochen lang einfach 
mal die Abers und die Eigentlichs 
weglassen und neu entdecken, was 
Raum schafft. Neu entdecken, was 
dich freier atmen lässt und erkennen 
wo alte Gewohnheiten ausgebremst 
haben.  

Fasten ist ein Experiment, das dar-
über hinaus geht einfach mal auf 

Schokolade, Zucker oder Fleisch zu 
verzichten. Fasten ist mehr als purer 
Verzicht. Es ist Zeit sich und damit 
auch den anderen in ihren und seinen 
Bedürfnissen zu erkennen. Sich dafür 
einmal Zeit zu nehmen — das ist eine 
Chance in den Sieben Wochen vor 
Ostern. 

Eigentlich hätten Sie mal Lust dazu, 
aber Ihnen hat bisher die Zeit ge-
fehlt? Jetzt ist sie da. Die erste Her-
ausforderung der Fastenzeit: Die Ei-
gentlichs und Abers weglassen und 
loslegen. 

Mit Gottes Segen im Rücken und im 
Herzen. 

Bleiben Sie behütet! 

Ihre Pastorin Nadine Hartmann 
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Gottesdienst — Zeit für Gemeinschaft 
Glaube braucht Raum — um sich zu 
entfalten, um mit anderen ins Ge-
spräch zu kommen, um Gottes Geist 
lebendig zu halten. Gerade in Pande-
miezeiten und Zeiten von geschlosse-
nen Türen, fällt immer wieder auf, wie 
wichtig Räume der Begegnung sind und 
wie sehr wir sie vermissen. Gottes-
dienst am Küchentisch oder auf dem 
Sofa, vorgelesen oder digital ange-
schaut sind mal etwas anderes, aber  
irgendwie fehlt auch etwas: Die Ge-
meinschaft mit anderen Menschen. In 
unseren Gemeinden, Steimbke, Rode-
wald und Lichtenhorst, haben wir viele 

Räume und Häuser, in denen wir ge-
meinsam Gottesdienst feiern können, 
haben aber auch entdeckt, dass es vie-
le Orte gibt, an denen wir gemeinsam 
feiern können. Wir begrüßen neues 
Leben in der Taufe, freuen uns mit 
Brautpaaren über den neu begonne-
nen gemeinsamen Lebensweg, denken 
jeden Sonntag gemeinsam nach über 
Gott und die Welt und stützen einan-
der, wenn ein Lebensweg zu Ende ge-
gangen ist und wir einen Menschen 
zurück in Gottes Hand legen. 
Für all das ist Platz in unseren Kirchen 
und Kapellen. Hier feiern wir unseren 
Glauben.  Nadine Hartmann 

St. Dionysius-Kirche Steimbke 

Ich, die altehr-
würdige Steim-
bker Kirche, habe 
eine wechselvol-
le Geschichte zu 
erzählen. Wann 
ich gebaut wur-
de, ist nicht ge-
nau bekannt. 

Erstmalig wird 
in einer alten 

Urkunde zusammen mit dem Ort 
Steimbke 1310 über mich geschrieben. 

Mein Innenraum wurde einige Male 
umgestaltet. Jede Renovierung war für 
mich eine sehr einschneidende Ange-
legenheit. Der barocke Altaraufbau aus 
dem 16. Jh. musste in den 1960er Jah-
ren einer totalen Nüchternheit wei-

chen, die durch kühle graue Farben 
unterstrichen wurde. 

Aber: Nach einigen Jahren stellte man 
fest, dass mein Mauerwerk einer 
Grundsanierung bedurfte. In diesem 
Zuge wurde auch mein Innenraum mit 
ansprechenden Farben versehen. Für 
diesen Kraftakt hat die Gemeinde im 
Laufe von ein paar Jahren 120.000 € an 
Spenden aufgebracht. Das war eine 
tolle Leistung. Es hat mich doch sehr 
gefreut, dass die Gemeindemitglieder 
so viel für ihre alte Kirche übrig haben.  

Die beiden Leuchter auf dem Altar run-
den das ansprechende Bild angemes-
sen ab. Sie wurden am Ende des 30- 
jährigen Krieges von einem schwedi-
schen Offiziersehepaar, das es nach 
Steimbke verschlagen hat, gestiftet. Im 
Augenblick ist es um mich herum et-

Bild: Rebekka Brouwer 
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was still, aber irgendwann wird Corona 
ja wohl vorbei sein und ich darf mich 
über einen Besuch von euch freuen. 
Herzlichst, Eure alte, ehrwürdige  
Steimbker Kirche. 
   Heidrun Rieck 

Friedhofskapelle Wenden 
Ich bin die Friedhofskapelle in Wen-
den. An meinen bereits vorhandenen 
Glockenturm wurde von Juni bis No-
vember 1971 eine neue Friedhofska-
pelle mit Flachdach gebaut. Am 
05.12.1971 wurde ich durch Bürger-
meister Bergmann eingeweiht. Mein 
Dach musste schon 1984 wegen Un-
dichtigkeit saniert werden und wurde 
in ein Walmdach umgebaut. In den 
folgenden Jahren wurde mein Vorplatz 
und die Zuwegung neu gepflastert. In 
meinem Innenraum finden seitdem 
alle Wendener Beerdigungen statt. 

Friedhofkapelle Stöckse 
Ich bin die Kapelle in Stöckse. Erbaut 
wurde ich in mehreren Etappen. Der 
älteste Teil wurde am Volkstrauertag, 
dem 17.11.1968 eingeweiht. Hier fin-
den sich an einer Seitenwand seit 
2018 auch zwei Gedenktafeln mit den 
Namen von 34 Gefallenen des 1. Welt-
kriegs. Eine erste notwendige bauliche 
Ergänzung erfolgte bei mir vier Jahre 
später durch den Glockenturm. In ihm 
klingt die „kleine“ frühere Glocke der 
Steimbker Kirche, die 1924 nach Stöck-
se kam. Nachdem die große Glocke im 
1. Weltkrieg eingezogen worden war, 

bekam die Kirche damals als Ersatz 
zwei neue, aufeinander abgestimmte 
Glocken. 

Auf meine jüngste bauliche Erweite-
rung musste ich fast fünf Jahrzehnte 
warten: Da gerade bei Beerdigungen 
der Platz häufig nicht ausreichte, wur-
de nach längerer Planung am Volks-
trauertag 2018 die Überdachung des 
Vorplatzes vor dem Eingang einge-
weiht. Auch das große Holzkreuz di-
rekt davor wurde gleich mit erneuert. 
Seitdem bin ich ein geeigneter Treff-
punkt für Beerdigungen, aber auch für 
alle anderen Gottesdienste, das Krip-
penspiel zu Weihnachten oder den 
lebendigen Adventskalender. Beson-
ders freue ich mich dann über den 
Klang der neuen elektronischen Orgel, 
die mir die Stöckser Vereine 2018 ge-
stiftet haben. 

Dieter Vehrenkamp , Holger Spreen 

Kapelle Wendenborstel 
Ich bin die Wenden-
borsteler Kapelle. Ur-
sprl. noch aus vorrefor-
matorischer Zeit stam-
mend, bin ich 1879 bei 
einer großen Brandkata-
strophe in Flammen auf-
gegangen.1880-1881 
wurde ich im neogoti-
schen Stil neu erbaut. 
1914 habe ich ein neues 
Dach erhalten.  

Bild: Rebekka Brouwer 
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1964 bekam ich ein wunderschönes 
Altarbild, auf dem die Kreuzigung 
Christi dargestellt ist. Ganz umfang-
reich wurde ich 2006 innen und außen 
saniert. Ich bekam neue Fenster, einen 
neuen Fußboden, meine Wände und 
meine Bänke wurden neu gestrichen 
und die Außenmauer wurde saniert. 
Mit Ausnahme der Elektroarbeiten 
wurden alle Arbeiten von über 40 
Wendenborstelern ehrenamtlich aus-
geführt. Außerdem werde ich seitdem 
festlich von einem Kronleuchter be-
leuchtet. Ich erlebe nicht nur alle Beer-
digungen in Wendenborstel, sondern 
es finden auch Gottesdienste, Taufen 
und Andachten anlässlich von Hoch-
zeitstagen in meinem Inneren statt. 

Friedhofskapelle Steimbke 
Ich bin die Friedhofskapelle in Steim-
bke. Erbaut wurde ich 1961 und 
1983/1984 wurde meine Überdachung 
erweitert im Rahmen von Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten. Meine 
Außenfläche im überdachten Bereich 
und ebenfalls meine Zuwegung wur-
den 2007 saniert. In meinem Innen-
raum finden alle Steimbker Beerdigun-
gen statt und bis vor einigen Jahren 
wurden hier auch katholische Gottes-
dienste gefeiert. 

Kapelle Sonnenborstel 

Ich bin die Kapelle in Sonnenborstel 
und wurde 1750 zunächst als Schule 
erbaut. Neben dem Klassenzimmer 

befand sich aber auch ein Kapellen-
raum, in dem der Lehrer Andachten 
hielt. 1848 ließen die Sonnenborsteler 
Bauern einen kleinen Turm auf mein 
Dach setzen und spendeten eine Glo-
cke. 1959 wurde die Schule geschlos-
sen und mein Inneres wurde als Fried-
hofskapelle und für Gemeindezwecke 
genutzt. 2000/2001 wurde ich um-
fangreich saniert und seitdem finden 
in meinem Inneren alle Trauerfeiern 
statt, aber auch der Heiligabendgottes-
dienst mit Krippenspiel. Außerdem 
werde ich von den Sonnenborsteler 
Bürgern auch als Dorfgemeinschafts-
haus genutzt. 

Heike Stute 

St. Aegidienkirche Rodewald 

Altehrwürdig stehe ich zwischen der 
mittleren und oberen Bauernschaft in 
Rodewald. Mein Schutzpatron St. Aegi-
dius gab mir meinen Namen. Die Le-
gende besagt, als Eremit in Südfrank-
reich habe er sich in den Wäldern von 
der Milch einer Hirschkuh ernährt und 
ist an ihrer statt von einem Jagdpfeil 
getroffen worden. Als Klostergründer 
und Abt machte er durch seine Taten 
von sich reden, so wurde er Heilig ge-

Bild: Nadine Hartmann 
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. 
sprochen und ich darf mich seit mei-
nem Bau im 13. Jahrhundert nach ihm 
nennen. Viele Menschen haben seit 
dem in meinem inneren gebetet, Trä-
nen habe ich fließen sehen, mal vor 
Schmerz und mal vor Glück. Zwei 
Brände und den Wiederaufbau habe 
ich überstanden. Die letzte große Ver-
änderung passierte 1964 als aus mei-
nem Innenraum die Emporen ver-
schwanden, die Bänke neue Plätze 
bekamen und alte Wandgemälde wie-
derentdeckt wurden. So thront nun 
Christus auf einem Regenbogen in 
meinem Altarraum, das Wort Gottes, 
die Bibel in der einen Hand, die ande-

re spendet dauerhaft meinen Besu-
chern seinen Segen.  
Die Zeichen der Zeit sind an mir abzu-
lesen und immer wieder ist es nötig 
Hand anzulegen, damit ich noch lange 
erhalten bleibe. Erst 2017/18 wurde 
ich von außen saniert, damit keine 
Feuchtigkeit in den Innenraum ein-
dringen kann. Jetzt sind wieder große 
Veränderungen geplant: die nächste 
Innensanierung steht an. Ich bin ge-
spannt, was sich die Menschen für 
mich ausgedacht haben. 

St. Johanniskirche Rodewald 
Ich bin die kleine, aber feine Kirche in 
Rodewald u.B. Mich gibt es schon seit 
dem 14. Jh. Seitdem lade ich Men-
schen zum Gottesdienst ein. Stolz bin 
ich auf meine eigene Glocke, schließ-
lich hat sie 1687 einmal 43 Taler ge-
kostet und ist mit 112 Pfund ein 
Prachtstück. Meine letzte große Ver-
änderung ist schon wieder einige Zeit 
her: 1973 hat man sich daran ge-
macht, mein Inneres ein wenig aufzu-
polieren. Dabei sind auch die mittel-
alterlichen Malereien wieder freige-
legt worden, sodass Christus im Ge-
wölbe wieder sichtbar geworden ist 
und auch die Schaffung Adams aus 
Lehm kann wieder erkannt werden. 
Meine alte Altarplatte kommt auch 
wieder zum Einsatz und die Orgel 
begleitet schon lange die Menschen 
beim Gesang. Immer wieder wurde 
sie erneuert. Zum letzten mal 1976. 
2002/3 wurde mein Westgiebel wie-
der Instand gesetzt und das Mauer-
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werk ausgebes-
sert. 
Auch die katholi-
schen Christen aus 
Rodewald feiern 
seit 2015 in mei-
nem Inneren 
Gottesdienste. 
Ich freue mich, 
wenn die Men-

schen in mir zur Ruhe kommen, ihren 
Glauben leben und feiern können. Ich 
bin zwar klein, aber in mir steckt jede 
Menge Leben. 

Friedhofskapelle Rodewald 
Wenn Menschen zu mir kommen, sind 
ihre Schritte schwer. In mir verab-
schieden sie sich von ihren Lieben. Als 
Friedhofskapelle stehe ich etwas ab-
seits der St. Aegidienkirche und bin 
doch so wichtig. Das große, runde 
Buntglasfenster drückt die Hoffnung 
der Menschen aus: Ein Lamm, das 
dem Tod den Schrecken genommen 
hat. Weil Jesus auferstanden ist, dür-
fen auch Christ*innen auf ein ewiges 
Leben bei Gott hoffen. Das helle Fens-
ter mit Kreuz und Ähre direkt gegen-
über lässt es hell werden in mir. Wäh-
rend der großen Innensanierung in 
den 1960er Jahren der St. Aegidienkir-
che, wurde ich zum Hauptgottes-
dienstraum. Wie schön, dass ich dann 
auch einmal beginnendes Leben in der 
Taufe miterleben konnte. 
Seit 1985 können die Trauerfeiern, 
nicht zuletzt wegen einer großzügigen 

Spende der Rodewalder Kommune 
von 10.000 DM und den Rodewalder 
Gemeindemitgliedern auch musika-
lisch von einer elektronischen Orgel 
begleitet werden. 

Kapelle Lichtenhorst 
Ich bin neben der Friedhofkapelle in 
Rodewald, die jüngste in der Reihe 
der Gottesdiensthäuser in Rodewald 
und Lichtenhorst. Als kleiner Gottes-
dienstraum für die wachsende Sied-
lung Lichtenhorst habe ich angefan-
gen. In den 80er Jahren bekam ich 
einen Gemeindesaal dazu: Für 
Treffen, Musik und Kindergottesdienst 
und Vieles mehr. Seit 1930 unterstützt 
meine Orgel den Gesang der Gemein-
de. Mein Altarbild ist etwas ganz be-
sonderes. Von Siegfried Steege gefer-
tigt, können sich die Betrachter darin 
verlieren. Die Kreuzigung Jesu ist zu 
sehen und alle Menschen, die dabei 
waren. Licht und Schatten enthüllen 
noch mehr Facetten unseres Glau-
bens. Es lohnt sich es genauer anzu-
schauen. Natürlich ruft meine Glocke 
zu Gottesdiensten, gibt den Tages-
rhythmus vor und ihr Läuten lässt wis-
sen, wann ein Leben zu Ende gegan-
gen ist, aber auch, wann es begonnen 
hat. Ich freue mich mitten im Dorf und 
damit mitten 
im Leben zu 
stehen. 

Nadine  
Hartmann 

Bild: Nadine Hartmann 

Bild: B. Langenkamp 



10 

 Aktuelles  
aus Rodewald und Lichtenhorst 

 

 

     Hermann           

     F r e r k i n g  
                       GmbH   
      Baugeschäft * Zimmerei * 
      Sägewerk * Altbausanierung 
       Krummende 26, 31637 Rodewald 
       Telefon 05074 – 330 
       Fax       05074 – 1296 
       E-Mail: Frerking-GmbH@t-online.de 

 

Alle folgenden Ankündigungen geschehen unter Vorbehalt der dann aktuell 
geltenden Verordnung zur Pandemiebekämpfung. Bitte beachten Sie die ak-
tuellen Mitteilungen in der Presse, den Schaukästen und unserer Internetsei-
te. 

Gründonnerstag, 01.04.2021, 
19.00Uhr — Tischabendmahl an lan-
ger Tafel vor der St. Aegidienkirche. 
Wir feiern gemeinsam und erinnern 
an den Abschied Jesu von seinen Jün-
gern. Teilen Brot und Saft — eine Ge-
meinschaft. 
 

Karfreitag, 
2.04.2021, 10.00 
Uhr — vor der 
Auferstehung das 
Kreuz. Bevor Os-
tern werden 
kann, muss Jesus 
sterben. Es ist 
einer der Grund-
pfeiler unseres 

Glaubens. Daran wollen wir uns im 
Gottesdienst erinnern. In diesem Jahr 
in der St. Aegidienkir-
che.  
 
Osternacht, 3.04.2021, 
22.00 Uhr— gemein-
sam gehen wir dem 
Ostermorgen entge-
gen. Vom Dunkel ins 
Licht. Feiern, dass Je-
sus den Tod besiegt 
hat. 
 
Am Ostersonntag, 4.04.2021, 10.15 
Uhr — ist Familienzeit. Im Gottes-
dienst feiern wir das Leben! Ostern, 
bunt, fröhlich und gemeinsam. Sei in 

Bild: Kai Hartmann 

Bild: Nadine Hartmann 
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aus Rodewald und Lichtenhorst 

der St. Aegidienkirche dabei. 
Tauferinnerung — am 11.04.2021 fei-
ern wir, dass DU getauft bist. Im 
Gottes-
dienst 
kannst du 
dich erin-
nern, was 
Taufe be-
deutet. Ein 
Wasser-
kreuz in 
deiner 
Hand ist 
ein Zeichen dafür. Eine besondere 
Einladung gilt den Kindern, die in der 
ersten Klasse sind und denen, die in 
diesem Jahr in die Schule kommen. 
 
Jubelkonfirmationen in Rodewald und 
Lichtenhorst 
Im letzten Jahr mussten wir sie leider 

absagen bzw. ver-
schieben. Die Ju-
bilar*innen aus 
dem letzten Jahr 
und auch aus die-
sem Jahr — ob 
silber, gold, dia-
manten, eisern, 
gnaden oder 

kronjuwelen — warten 
sicherlich schon sehnsüchtig auf Nach-
richt. Doch auch in diesem Jahr sind 
keine verlässlichen Planungen mög-
lich. Wir bitten um Ihr Verständnis 
und um noch etwas Geduld. Sobald 

sich Wege abzeichnen wie und ob wir 
Ihr Fest gemeinsam feiern können. 
 

Anmeldung Konfirmandenjahr-
gang 2021/22 — Am 4.07.2021 
verabschieden wir die aktuellen 
Konfi- 4 im Gottesdienst im 
Pfarrgarten. Hier wollen wir 
auch die neuen Konfir-
mand*innen des neuen Konfi-4 
und Konfi-8 Jahrgangs begrü-
ßen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst können die Anmel-
deunterlagen im Gemeindehaus 

ausgefüllt werden. Die Anmeldung 
kann auch online unter https://
rodewald.wir-e.de vorgenommen 
werden. 
 
Tauffest im Natur-
bad Rodewald  
Wasser des Lebens 
— beim Tauffest im 
Naturbad wollen wir 
es feiern! An einem 
besonderen Ort un-
ter freiem Himmel, 
mit viel Wasser und 
Gottes Segen. Taufe 
ist Gottes „Ja“ für dich! Wenn du ge-
tauft werden möchtest oder Sie Ihr 
Kind gerne taufen lassen möchten, 
melden Sie sich gern im Pfarrbüro für 
weitere Absprachen und Informatio-
nen. 

Nadine Hartmann 
 

Bild: Nadine Hartmann 

Bild: Rebekka Brouwer 
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Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmand*innen 

Hoffnung — du kannst sie haben, du 
kannst sie weitergeben, aber bitte nie-
mals verlieren. Das Thema haben die 
Konfirmand*innen für Sie in ihrem Vor-
stellungsgottesdienst vorbereitet. Wir 
feiern Ihn gemeinsam mit den Jugendli-

chen am 18. April, 
um 10.15 Uhr in 
oder auch vor der 
St. Aegidienkirche. 
Seien Sie dabei. 

Nadine  
Hartmann 

Bild: Nadine Hartmann 

Wir haben Abschied genommen von 

Heinrich Runge 

 18. März 1931 
24. Dezember 2020 

Die Kapellengemeinde Lichtenhorst ist dankbar für sein jahr-
zehntelanges Engagement im Kapellenvorstand und im Posau-
nenchor. Er hat sichtbare Spuren in unseren Erinnerungen und 
unserer Gemeinde hinterlassen. 
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Konfirmation in Rodewald 

Am 16. Mai 2021 werden in Rodewald folgende Jugendlichen konfirmiert: 

Bilder: Nadine Hartmann  

Ilias Dimitriou Dorfstr. 88 31637 Rodewald 

Philipp Gise Vörn Westergroben 11 31637 Rodewald 

Finn Gließmann Schwarmstedter Str. 3 31637 Rodewald 

Kathlyn Eleonora Konradi Dorfstr. 12 31634 Steimbke 

Dean Nemec Dorfstr. 91 31637 Rodewald 

Aron Osten Dorfstr. 132 31637 Rodewald 

Helvi Christiane Rinne   

Luca Ruth Hauptstr. 31 31637 Rodewald 

Jaden Rick Salchow Neudorf 15 31637 Rodewald 

Lisa Sonntag Zingeldamm 4 31637 Rodewald 

Jan-Nils Schulz Piepers Weg6 31637 Rodewald 
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aus Steimbke 

Liebe Gemeinde,  

die Corona-
Pandemie hat uns 
nach wie vor fest im 
Griff. Dies beein-
flusst natürlich auch 
uns als Kirchenge-
meinde. Viele ge-
plante Gottesdiens-
te und Aktionen 
mussten und müs-
sen nach wie vor 
ausfallen oder unter 
veränderten Bedin-
gungen stattfinden. Dennoch gibt es 
einige Dinge aus dem Kirchenvorstand 
zu berichten:  

In der Kirche muss die Hei-
zung erneuert werden, da 
es für die alte Heizung kei-
ne Ersatzteile mehr gibt. 
Angebote wurden einge-
holt und sind genehmigt, 
sodass der Einbau zeitnah 
geschehen kann, damit es 
auch in Zukunft warm in 
unserer schönen Kirche 
ist. 

Im November haben Mit-
glieder des Kirchenvor-
stands gemeinsam mit 

Sebastian Pöhl und Holger Häsemeyer 
unter Anleitung von Jennifer Bier-
mann Bäume, Büsche und Stauden im 
Garten des Hauses der Begegnung 

Bild: Julia Rahlfs 
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Bilder: Rebekka Brouwer 

gepflanzt. Diese sollen den Garten des 
Hauses der Begegnung verschönern 
und Insekten wie Schmetterlingen und 
Bienen dienen. Vielen Dank an Svenja 
und Sebastian Pöhl, die sich in Koope-
ration mit der Baumschule Reinhardt 
um Bepflanzungsvorschläge geküm-
mert haben und auch vielen Dank an 
die Helferinnen und Helfer sowie die 
Spenderinnen und Spender des freiwil-
ligen Kirchgelds, das zu einem Teil hier-
für verwendet wurde! Wir hoffen, dass 
wir schon im nächsten Frühjahr/
Sommer einen schön blühenden Gar-
ten haben werden! 

Zu den kommenden Terminen in 
Steimbke: 

Leider können wir aktuell nicht sagen, 
wann Gottesdienste wieder in der ge-
planten Form stattfinden können. Aus 
diesem Grund sind alle Ankündigungen 
unter Vorbehalt. Bitte informieren Sie 
sich im Schaukasten, auf der Homepa-
ge und in der Tagespresse über even-
tuelle Änderungen. 
Wir freuen uns sehr, seit dem 01.02. 
mit Herrn Pastor Dellert einen neuen 
Pastor in unserer Kirchengemeinde zu 
haben. Die ursprünglich für Februar 
geplante feierliche Einführung musste 
auf den Sommer verschoben werden. 
Der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben. 

Herzliche Einladung zu den Oster-
gottesdiensten! Wir hoffen sehr, dass 

wir diese in diesem Jahr feiern können. 
Die genauen Gottesdiensttermine ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstseite 
bzw. dem Schaukasten oder der Home-
page. 
Zu den Konfirmationen wird es noch 
genauere Informationen auf der 
Homepage, im Schaukasten und in der 
Tagespresse geben. 
Am 1. Mai laden wir ein zu einem 
Gottesdienst am Waldbad. Am 13. Mai 
soll ein ökumenischer Freiluftgottes-
dienst auf der Freilichtbühne in Stöck-
se stattfinden. Am 23. Mai feiern wir 
goldene und silberne Konfirmation in 
der Steimbker Kirche. Der Gottesdienst 
beim Mühlenfest in Wenden soll am 
Pfingstmontag stattfinden.  

Wir hoffen sehr, diese feierlichen An-
lässe und auch die normalen Gottes-
dienste bald wieder mit Euch und 
Ihnen feiern zu können. 

Für alle Gottesdienste gelten die be-
kannten Corona-Regeln: Abstand, Hygi-
ene, Alltagsmaske und eine vorherige 
Anmeldung unter 0162 4073114 bei 
Elke Häsemeyer. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute in die-
sem neuen Jahr 2021, das hoffentlich 
auch ein Ende der Pandemie bringen 
wird. Bleiben Sie behütet. 

Im Namen des Kirchenvorstandes, 

Julia Rahlfs 
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 Aktuelles Aktuelles  
aus Steimbke 

 

Freiwilliger Kirchbeitrag in Steimbke 

Auch im Jahr 2020 haben wir wieder 
alle Gemeindemitglieder um eine Spen-
de zum Freiwilligen Kirchbeitrag gebe-
ten, um den Gemeindebrief finanzieren 
zu können und den Garten rund ums 
Gemeindehaus schön gestalten zu kön-
nen. Viele Gemeindeglieder sind dem 
Spendenaufruf gefolgt: In der Kirchen-
gemeinde Steimbke wurden bis Mitte 
Januar 5495 € gesammelt. Ein herzliches  
Dankeschön sagen wir allen, die gespen-
det haben. 

Heike Stute 
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Aktuelles 

Kleidersammlung für 
Bethel vom 16. bis 23. 
März 2021 

in Rodewald und Steimbke 

Die Brockensammlung Bethel bittet 
darum, darauf hinzuweisen, dass nur 
tragbare Kleidungsstücke helfen; 
Lumpen müssen in Bethel mühsam 
und kostenintensiv aussortiert wer-
den. Sie sollten daher gar nicht erst 
in die Kleidersammlung gegeben 
werden. 

Abgabestellen 

in Rodewald: 

Gemeindehaus, Haupt-
str. 38,  
Anhänger auf dem Parkplatz 

Familie Bürger, Dorfstr. 124 

in Lichtenhorst: Familie Nietfeld,  
Rodewalder Str. 16 

in Steimbke: Familie Häsemeyer, 
Stöckser Str. 5, Garage.  

Ursula Hahlbohm 
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Weihnachtsgottesdienste in Steimbke  
 
Weihnachten 2020 war ein ganz an-
deres – ein ganz besonderes Fest.  
Das Wetter war morgens recht nass-
kalt, hielt sich aber in den Abend-
stunden. Allerdings waren die 
Corona-Zahlen vor Weihnachten 
stark angestiegen und der 2. Lock-
down lag in der Luft, so dass viele 
Menschen Angst hatten, sich zum 
Gottesdienst zu treffen, obwohl die-

ser natürlich unter verschärften 
Corona-Maßnahmen stattfand. 
So kamen zu beiden Gottesdiensten 
nur knapp 100 Gläubige zusammen, 
um den Gottesdienst gemeinsam zu 
feiern. 
In Wendenborstel war der Weih-
nachtsgottesdienst zuvor aus oben 
genannten Gründen abgesagt wor-
den. 
Der Steimbker Gottesdienst war sehr 
stimmungsvoll. In einer großen Feu-
erschale loderte ein Feuer und die 

Ob Taufe, Konfirmation, Trauerfeier oder Geburtstag, gerne stehen wir Ihnen 

mit Ideen, Räumlichkeiten sowie unserem Service zur Verfügung. Wir bewirten 

Sie gern schon seit über 100 Jahren - Ihre Familie Tim Höper  

Rückschau 
aus Steimbke 
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 Rückschau 
aus Steimbke 

Kerzen am Weihnachtsbaum 
vor dem H.d.B. brannten. 
So konnten wir von der Liebe 
Gottes hören und ein wenig 
Weihnachtsatmosphäre mit 
nach Hause nehmen. 
 

Christina Hegeholz 
 

 

Gottesdienste in den Seniorenheimen   

„Heilige Familie“, Rodewald Hildegard-von-Bingen-Haus, Steimbke  

Bitte beachten Sie die Aushänge im  

Seniorenheim.  

Bitte beachten Sie die Aushänge im  

Seniorenheim.   

Bild: Rebekka Brouwer  
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Rückschau 

Kindergottesdienst zum Mit-
nehmen 
Mit den Kleinsten der Ge-
meinde feiern wir monatlich 
in Rodewald und Steimbke 
einen Kindergottesdienst. 
Wir singen, beten, hören 

Geschichten und basteln gemeinsam. 
Das hat auch in den letzten Monaten 
prima geklappt, obwohl wir uns nicht 
persönlich treffen konnten. Unsere 
Kindergottesdienst - Tüten zum Mit-
nehmen zusammen mit den für die 
Kinder vorbereiteten Videos sind toll 
angenommen worden. 
Wir werden uns natürlich auch für die 
nächsten Wochen etwas überlegen 
und die Kinder direkt anschreiben. 
Neuigkeiten gibt’s aber auch immer 
unter https://steimbke.wir-e.de/
kindergottesdienst und https://
rodewald.wir-e.de/kinderkirche .  
Bis wir uns endlich wieder persönlich 
treffen können, denkt immer daran: 
Gott segnet euch und hat euch lieb! 
   Henrike Brothage 

Freiwilliger Kirchbeitrag Rodewald 
Auch in diesem Jahr haben unsere 
Gemeindemitglieder einen Brief mit 
der Bitte um Unterstützung unserer 
Arbeit erhalten. 
5.616€ sind dabei für 
unseren Gemeinde-
brief und für die eine 
Modernisierung der 
Beleuchtung im Ge-
meindehaus gespen-

det worden. Dafür sagen wir herzli-
chen Dank— ohne Ihre Mithilfe wä-
ren viele Projekte in unserer Gemein-
de nicht möglich.  Nadine 
Hartmann 

Weihnachtsgottesdienst- so ganz 
anders… 
Und er war wirklich ganz anders, 
denn coronabedingt, konnte er nicht, 
wie üblich, in der Kapelle stattfinden. 
Aber es gab eine gute Alternative, 
denn Familie Hagedorn-Basler bot 
ihre Reithallte für diesen Gottes-
dienst an. 
Obwohl es winterlich kalt, und die 
Sitzplätze schmal und nicht bequem 
waren, konnte Pastorin Hartmann 
viele Besucher am Heiligabend begrü-
ßen.  
Für die musikalische Unterstützung 
sorgte unser Posaunenchor. 
Auch ein Krippenspiel konnte aufge-
führt werden. Zehn Jugendliche und 
Kinder zeigten anschaulich die Ge-
schichte von Jesu Geburt. Passender 
konnte die Umgebung auch nicht 
sein, wurde Jesus doch in einem 
schlichten Stall geboren. 
Trotz vieler Auflagen und Einschrän-
kungen und dem fehlenden gemein-

Bild: F. Heyer 
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 Rückschau 
aus Rodewald und Lichtenhorst 

samen Singen war es ein schöner 
Gottesdienst. 
Abschließend bedankte sich der Vor-
sitzende des Kapellenvorstan-
des, Heinz Solinski, bei allen 
Mitwirkenden und Helfern so-

wie bei der Familie Hagedorn-Basler, 
die diesen Weihnachtsgottesdienst 
möglich gemacht haben. 
   Marlies Heyer 

Weihnachten in Rodewald  
Mit Anmeldung oder ohne Anmeldung 
und einen Kontaktzettel mitbringen? 
Drinnen oder draußen? Und über-
haupt: Sollen wir tatsächlich in der 
aktuellen Situation Präsenzgottes-
dienste feiern? Es waren keine einfa-
chen Entscheidungen, die vor Heilig-
abend und um Weihnachten getroffen 
werden mussten und doch ist es 
Weihnachten geworden. Die frohe 
Botschaft hat sich auch in 2020 auf 
den Weg gemacht und sie war wichti-
ger denn je: Fürchtet euch nicht.  
In den Gottesdiensten, die kurzerhand 

vom Marktplatz vor die St. Aegidien-
kirche verlegt worden waren, konnten 
die je knapp 100 angemeldeten 

Gottesdienstbesucher*innen sie spü-
ren. Der Kirchenvorstand hat tatkräftig 
angepackt und so konnte das Projekt 
Weihnachtskirche in Rodewald 
stattfinden. 
Erstmalig gab es auch digitale Angebo-
te und sogar ein Krippenhörspiel der 
Konfi-8. Es war wirklich ein besonde-
res Weihnachten. 

Jahresrückblick 2020 – das Jahr, was 
auch vieles in unserer Kirchengemein-
de verändert hat. 
Mitte März erreichte die Corona Pan-
demie auch Deutschland und es wur-
de ein vollständiger Lockdown ausge-
rufen. Erstmals in der Geschichte der 
Kirchen mussten auch diese schließen. 
Sind sie doch eigentlich feste Rück-
zugspunkte um zu Hoffen und zu Be-
ten. Ostern ohne Gottesdienste: Es 
war ein Novum. Nur mit Vorsicht 
konnten wir die Türen der St. Aegidi-
enkirche zum stillen Gebet an den Os-
tertagen öffnen. 

Bild: Marie-Luise Schierkolk 

Bild: Andrea Skupzig 



24 

 

Der Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmand*innen wurde zum ersten Mal 
digital aufgenommen und als Video 
veröffentlicht. 
Der Kirchenvorstand hielt eine Telekon-
ferenz nach der anderen, um zu bera-
ten wie wir es schaffen können, den 
Draht zu den Gemeindegliedern zu hal-
ten. Die Predigt zum Mitnehmen, Kin-
dergottesdienst für zu Hause und auch 
die gemütliche Runde kam an die Haus-
tür. Des Weiteren sollte verstärkt auf 
die modernen Medien wie die Home-
page und Whatsapp gesetzt werden, 
um möglichst viele Menschen zu errei-
chen.  
Am 10. Mai war es dann soweit, wir 
feierten nach 8 Wochen das erste Mal 
wieder Gottesdienst. Mit der Kirchen-
gemeinde Steimbke zusammen bot uns 

der Rodewalder Gastwirt T. Höper die 
Möglichkeit einen Gottesdienst in sei-
nem Autokino durchzuführen. Mit gut  
120 Menschen war der Gottesdienst 
ein großes Ereignis. 
Nach gründlichen Überlegungen und 
Abwägen aller landeskirchlichen Hand-
reichungen und der immer aktuell gel-
tenden Niedersächsischen Landesver-
ordnung entschied sich der KV die 
Gottesdienste weiterhin im Freien 
stattfinden zu lassen. 
Von der Feuerwehr und dem Sportver-
ein konnten wir uns vorrübergehend 80 
Stühle leihen - Vielen Dank dafür! In 
dem Zuge verzichteten wir auch auf 
Voranmeldungen und richteten „Check 
Inns“ an den Eingängen zum Gottes-
dienstplatz ein. Zusammen schaffte es 
der KV mit Küster*innen, Organistin 

und neuem Mann für den Ton 
(Kai Hartmann) immer wieder 
auch an anderen Orten eine 
Popup-Kirche aufzubauen. 
Im September wurden die 
Konfirmationen nachgeholt. 
An einem Freitagabend waren 
die Konfis mit maximal 10 
Begleitpersonen eingeladen 
den Beicht- und Abendmahls-
gottesdienst vor der St. Aegi-
dienkirche zu feiern. An den 
beiden darauffolgenden Ta-
gen wurden 16 Konfir-
mand*innen in 3 Gottesdiens-
ten bei herrlichem Wetter im 
Pfarrgarten konfirmiert.  

Rückschau 
aus Rodewald und Lichtenhorst 
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Anfang Oktober feierten wir Erntedank 
auf dem Hof Schliephake mit 170 Men-
schen. 
Mit diesem Rückenwind gingen wir 
dann auch in unsere Visitationswoche. 
Diese findet alle 3 Jahre statt. Unser 
Superintendent Martin Lechler besuch-
te die Bürgermeisterin, die Altenheim-
leiterin sowie die Rektorin der Grund-
schule und Vertreter der örtlichen Ver-
eine wurden coronakonform ins Ge-
meindehaus eingeladen. Gruppen und 
Kreise konnten dieses Jahr nicht be-
sucht werden. Alles in allem überzeug-
te er sich davon, dass wir in Rodewald 
gut aufgestellt sind und die Kirche im 
Ort eine wichtige Rolle hat. 
Den Gottesdienst zum Volkstrauertag 
verlegten wir auf den Schulhof unserer 
Grundschule, und den Ewigkeitssonn-
tag richteten wir auf unserem Friedhof 
aus, so dass sich Angehörige direkt an 
den Gräbern derVerstorbenen aufhal-
ten konnten und Abstände so eingehal-
ten werden konnten. 
Durch den großen Zuspruch an unse-
rem aktuellen Gottesdienstformat hiel-
ten wir daran fest. Um Sie und euch als 
Gottesdienstbesucher auch im Winter 
weiter draußen begrüßen zu können, 
brauchte es nur ein kurzes Telefonat 
mit dem Malerbetrieb Runge aus Rode-
wald und wir bekamen 60 wärmende 
Fließdecken gespendet. 
Die Adventszeit begann ohne Basar. 
Möglich wäre es wohl gewesen, doch 
die Hygieneauflagen und das Risiko 

hoch. 
Während der Adventszeit gab es mitt-
wochs um 18.30 Uhr den Lebendigen 
Advent. Eine halbe Stunde wurden vor 
der St. Aegidienkirche Adventslieder 
gesungen und Geschichten gehört. 20 
bis 40 Menschen von Jung bis Alt konn-
ten jeweils begrüßt werden. 
Die Gottesdienste am Heiligen Abend 
konnten unter etwas veränderten Be-
dingungen stattfinden und auch den 
Altjahrsabend haben wir gemeinsam 
gefeiert. Im Januar dann doch die Ent-
scheidung: Wir setzen die Präsenz-
gottesdienste zum Schutz der Gemein-
demitglieder aus. Es war ein bewegtes 
Jahr 2020. Wir erwarten  gespannt, 
was das nächste bringen mag. 
   Felix Schliephake 

 

Rückschau 
aus Rodewald und Lichtenhorst 
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 Gruppen und Kreise  
in Rodewald 

 

Zur Gemütlichen Runde sind Sie herzlich eingeladen: Bitte beachten 
Sie die Hinweise in Presse, Internet und Schaukasten.  

 

„Eine Stunde für mich“ – Gesprächsrunde mit Pastorin Hartmann. 
 

 

Die Seniorengymnastik  
Kontakt: Birgit Förster, Tel.: 1376. 

 

Der Bastelkreis trifft sich mittwochs nach Absprache. 
Kontakt: Marie-Luise Schierkolk, Tel.: 1681. 

 

Der Besuchsdienst trifft sich nach Absprache. 
Kontakt: Elisabeth Kallmeyer, Tel.: 1752. 

 

Die Kerk Uhlen. 
Kontakt: Franziska Stremski, Tel.: 0175 6 423 756.  

  
Die Jugendgruppe „Showdanzers“  
Kontakt: Sylvia Straube, Tel.: 1452. 
  

 
Die Krabbelgruppe „Die Krümelmonster“  
Kontakt: Jessica Schliephake 0172 2938567. 

 

Kindergottesdienst: Bitte beachten Sie die Hinweise in Presse, Inter-
net und Schaukasten. Kontakt: Tanja Thieße, Tel.: 961031. 
  

Ort: Wenn nicht anders angegeben im Gemeindehaus Rodewald, Hauptstr. 38 
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 Gruppen und Kreise  
in Lichtenhorst 

 

Die Gemütliche Runde trifft sich mittwochs: Bitte beachten Sie die 
Hinweise in Presse, Internet und Schaukasten.  
 

 

Bibelstunde ist donnerstags nach Absprache.  
Kontakt: Familie Nietfeld, Tel.: 1526. 

 
Hauskreis ist donnerstags bei Familie Nietfeld nach Absprache. 
Kontakt: Familie Nietfeld, Tel.: 1526. 

 

Posaunenchorprobe ist donnerstags nach Absprache. 
Kontakt: Markus Waldmann, Tel.: 5619807. 

 

Der Kapellenvorstand trifft sich nach Absprache. 

  

 

Kindergottesdienst: Bitte beachten Sie die Hinweise in Presse, In-
ternet und Schaukasten.  
Kontakt:  Anika Warneboldt, Tel.: 913813. 

Ort: Wenn nicht anders angegeben im Gemeinderaum.  
Die Telefonnummern haben die Vorwahl 05165. 
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 Gruppen und Kreise  
in Steimbke 

 
Purzeltreff  nach Absprache 
Kontakt: Bettina Schröder, Tel.: 05026/94747 
 Julia Rahlfs, Tel.: 05026/900538 

 

Konfirmandenunterricht   nach Absprache 
 
Weitere Informationen werden zeitnah über das Pfarramt  
bekannt gegeben. 

 
Frauenkreis  nach Absprache 
Kontakt: Ingelore Schwarzer, Tel.: 05026/1243.  

 
Klöntreff  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 
Handarbeitskreis  nach Absprache 
Kontakt: Ursula Schüttler, Tel.: 05026/252 

 

Socken werden gestrickt  nach Absprache 
Kontakt: Ulrike Wanner, Tel.: 05026/902648  

 
Feierabendkreis  nach Absprache 
 
Kontakt: übers Pfarrbüro 05026/8668 

 
Gymnastik im Sitzen nach Absprache 
 
Kontakt: Ursula Brinkmann, Tel.: 05026/8492 

 
Kindergottesdienstvorbereitung nach Absprache. 
Kontakt: übers Pfarrbüro 
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För de Plattsnackers 

Religiöse Symbole  

Erste Reihe: Christliches Kreuz, 

Davidstern, Hinduistisches Om 

Zweite Reihe: Islamischer Stern und Halbmond 
Buddhistisches Rad des Dharma,  
Shintõ Torii  

Dritte Reihe: Sikh Khanda, Bahai-Stern,  

Jainistisches Ahisa-Symbol 

 

 

Solange Symbole lebendig sünd, sünd se ein Utdruck und ton wer erkennen 
einer besünderen Soke. 

För üsch Christen is dat Krüz dat Symbol för dat leiden und staben von Jesus. 
Ower uck för de Versöhnung mit Gott. 

Ein Symbol för de Läbensführung. 

Wie Christen hät noch anere Symbole. Ton Beispel ein Fisch wägen sine starke 
Vermehrung als Bild för Arnte , Grück un Fruchtborkeit. Als de Cristen verfolgt 
wurn sünd, wör de Fisch uck öhr Erkennungsteiken. 

 α und Ω  schall heiten, ick bün de Anfang und dat Enne. 

Uck de „ 3“ is ein bekanntet Teiken för de Dreieinigkeit. 

Vadder, Sohn und Heilige Geist. 

Symbole künnt üsch vähl vetellen, wie möt blos genau henkieken. 

Klaus-Dieter Mädge 
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 Aus dem 

Kirchenkreis 
Im Zuge der Corona-Pandemie hat 
sich kirchliches Leben so rasant verän-
dert wie nie. Gottesdienste werden an 
Wäscheleinen befestigt, Andachten 
zum Hören übers Telefon eingespro-
chen, Umschläge für Kindergottes-
dienste zum Mitnehmen gepackt, 
manche Kirche wird für Stille und Ge-
bet zu bestimmten Zeiten geöffnet. Zu 
Weihnachten wurden Krippenspiele 
gefilmt oder gar als Hörspiel produ-
ziert. Die Gemeinden des Kirchenkrei-
ses Nienburg sind kreativ geworden 
und halten mit viel Engagement und 
Einsatz den Kontakt zu ihren Gemein-
demitgliedern. Wie dabei die Verord-
nungen zur Pandemiebekämpfung in 
den Gemeinden umgesetzt werden, 
entscheiden dabei die Kirchenvor-
stände in Absprache mit den Pfarräm-
tern. Dazu gehört auch die Entschei-
dung, ob Präsenzgottesdienste unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen 
stattfinden können oder darauf ver-
zichtet wird. So ergibt sich ein vielfäl-
tiges Bild kirchlicher Arbeit. 
Auch die Arbeit des Kirchenkreises 
hat sich verändert. Kirchenkreiskonfe-
renzen, die sonst in großen Runden in 
Gemeindehäusern stattfinden, haben 
sich in Videokonferenzen verlagert, 
ebenso wie die Kirchenkreisvor-
standssitzungen. Selbst die Kirchen-
kreissynode traf sich im vergangenen 
November online. 
Um den traditionellen Neu-
jahrsgottesdienst einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen, 

wurde er am 1. 
Januar live aus 
der St. Martin 
Kirche in Nien-
burg gestreamt, 
sodass die Gast-
predigt der Prä-
sidentin des Lan-
deskirchenamtes 
Hannover, Dr. Stephanie Springer und 
die musikalische Begleitung durch 
Kirchenkreiskantor Christian Scheel an 
der Orgel und eines Gesangsensem-
bles unter der Leitung von Hans-
Jürgen May, von Zuhause verfolgt 
werden konnte. 
In einem besonderen Einführungs-
gottesdienst in Liebenau unter Pande-
miebedingungen konnte der Kirchen-
kreis am 17. Januar 2021 Andrea Los-
kot als Prädikantin in ihrem Amt be-
grüßen. Sie wird die Gemeinden im 
Kirchenkreis mit eigenverantwortlich 
gestalteten Gottesdiensten und Pre-
digten zukünftig unterstützen. 
Aktuelle Entwicklungen können Sie 
auf der Internetseite https://
www.kirchenkreis-nienburg.de/ ver-
folgen. 
   Nadine Hartmann 
 Öffentlichkeitsbeauftragte  
 des KK Nienburg/Weser 

Angebote aus dem  
Kirchenkreisjugenddienst 
„United – gemeinsam auf dem Weg“ 
heißt ein Online-Workshoptag, der 
ebenfalls am 06.03. stattfindet: Mitar-

Bild: Nadine Hartmann 

https://www.kirchenkreis-nienburg.de/
https://www.kirchenkreis-nienburg.de/
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beiter*innen ab 
14 Jahren kön-
nen sich in den 
verschiedens-
ten Workshops 
weiterbilden: 
Ob nun zum 

Thema Inklusion, Rechtsfragen oder 
Spiele. Alle Workshops und die Anmel-
dungen sind auf der Homepage unter 
www.kkjd.de zu finden.  
 
Von Drachen, Einhörnern, Magiern und 
ihren Abenteuern – Theaterfreizeit vom 
27.-31.3.2021 

Alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
können in Geschichten eintauchen, 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen und 
gemeinsam Stücke auf die Bühne brin-
gen. Die Freizeit fährt in das Jugendgäs-
tehaus Gailhof in die Wedemark und 
kostet 90,- €. Sollte es nicht möglich 
sein wegzufahren, findet im gleichen 
Zeitraum ein Theaterworkshop in Nien-
burg statt. Egal wie: die Abschluss-
aufführung ist für den 31.3. um 16 Uhr 
auf der großen Bühne im Theater auf 
dem Hornwerk geplant. Weitere Infor-
mationen und die Anmeldung unter 
www.kkjd.de (nur Online Anmeldung 
möglich).  
Berit Busch 
 
Angebote der Bildungsarbeit 
„Zeit für Freiräume“ — Ein neuer Ort 
lädt ein — Ein Moment zur Begegnung 
mit Gott und der Welt 

Sonntag, 25. April 
2021, 17-19 Uhr  
Künstlerische Momen-
te — im Kulturwerk 
Nienburg mit Restau-
ratorin und Künstlerin 
Christine Früchtenicht-
Wydora 
Treffpunkt: Nienburger Kulturwerk, 
Mindener Landstr. 20 
 
Sonntag,  13. Juni 2021, 17-19 Uhr   
Wald-Momente —  im Kräher 
Wald mit Forstwissenschaftlerin und 
Waldpädagogin Tanja Wohlers 
Treffpunkt: Parkplatz am Entsorgungs-
zentrum Nienburg/Krähe, An der Stein-
grube 1-3 
 
Sonntag, 18. Juli 2021, 17-19 Uhr  Gar-
ten-Momente —  Ein Spaziergang zur 
Neuen Erde mit dem Garten-Projekt-
Team des Diakonischen Werkes 
Treffpunkt: Stadtgarten am Weserwall 
in Nienburg 
 
Sonntag, 12. September 2021, 15-19 
Uhr   Momente auf dem Weg — von St. 
Clemens in Marklohe durch die Marsch 
nach Binnen 
  
„Interreligiöses Gespräch“ 
Über den Tellerrand geschaut – Wie 
Religionen speisen 
Ein Rabbiner, ein Imam und ein kath. 
Pfarrer/ev. Pastor sind im Gespräch. 
 

Aus dem 

Kirchenkreis 

http://www.kkjd.de
http://www.kkjd.de
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Die interreligiöse Gesprächsreihe 
widmet sich der Ernährung und ih-
rer Geschichte und Tradition in den 
Religionen. Die drei Gäste berichten 
von ihrem persönlichen Zugang zu 
diesem Thema, von der heutigen 
religiösen Praxis und von den Tradi-
tionen. Anschließend ist ein Aus-
tausch und Gespräch möglich. Gäste 
sind u.a. Dr. Gabor Lengyel 
(Rabbiner), Samet Er (Islamischer 
Theologe), Thomas Jung (kath. Pfar-
rer) und Martin Lechler 
(Superintendent).  

 
 Donnerstag, den 09.09.2021: Was 

darf auf den Tisch? — koscher, halal 
oder kernig? 

 18.30 Uhr  im Forum der VHS 
 
 Donnerstag, den 16.9.2021: Nichts 

auf dem Tisch?    Fasten – Umkehr, 
Suche, Besinnung, 18.30 Uhr im Fo-
rum   

 
 Mittwoch, den 30.9.2021: Was ge-

hört auf den Tisch? Essen bei Festen 
– erinnern, bestärken, das Leben 
feiern, 18.30 Uhr im Forum der VHS 

 Für alle Angebote der Bildungsarbeit 
im Kirchenkreis gilt:  

Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung 

und nach einer Bestätigung der An-

meldung möglich! 

Weitere Informationen und ein Anmel-
deformular erhalten Sie bei: 

Pastorin Elke Thölke 
Email:  
Bildungsarbeit.KKNienburg@evlka.de 
Tel:  0172-5333914 
Homepage: bildung-nienburg.wir-e.de 
 
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingst-
montag am Nienburger Krankenhauses 
 

Seit fast vierzig Jahren gibt es die Tradi-
tion des ökumenischen Freiluft-
Gottesdienstes zu Pfingstmontag am 
Nienburger Krankenhaus.  
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich 
dazu ein am Pfingstmontag, 24. Mai 
2021, um 10.00 Uhr im Innenhof des 
Nienburger Krankenhauses. Bei Regen 
soll der Gottesdienst in der kath. St. 
Bernward-Kirche Nienburg, Stettiner 
Straße 1A stattfinden. Wir hoffen, dass 
die aktuelle Situation im Mai diesen 
gemeinsamen Gottesdienst möglich 
macht. Einzelheiten werden wir recht-
zeitig über die Zeitung bekannt geben. 
 
Es wird der letzte gemeinsame Pfingst-
gottesdienst mit Pfarrer Thomas Jung 
sein, der im Sommer Nienburg verlässt 
und eine Pfarrstelle in Helmstedt über-
nimmt. Wir möchten ihm im diesjähri-
gen Pfingstgottesdienst von Herzen für 
die langjährige, gute und geschwisterli-
che Zusammenarbeit danken und für 
seinen weiteren Weg Gottes Segen 
wünschen.  
 
   Almut Henze-Iber 

Aus dem 

Kirchenkreis 

http://www.kkjd.de
http://www.kkjd.de
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 Freud und Leid 
in Steimbke 
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 Freud und Leid 
in Rodewald und Lichtenhorst 
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Ev.-luth. Pfarramt Rodewald 

Pastorin Nadine Hartmann 
Hauptstr. 40 
31637 Rodewald 
Tel.: (05074) 210 Fax: 92 49 98 

E-Mail: kg.rodewald@evlka.de 
E-Mail: nadine.hartmann@evlka.de 

Internet: rodewald.wir-e.de 

Pfarrbüro:       Frau Ursula Hahlbohm 

donnerstags      7.30 - 11.30 Uhr 

 

Küsterin für St. Aegidien 
Nicola Köppel, (05074) 961369 

Küsterin für St. Johannis 
Sybille Haller (0179) 3262819 

Küsterin für Kapelle Lichtenhorst 
Ingrid Solinski (05165) 2319 

@ Ansprechpartner*innen 

in Rodewald und Lichtenhorst 

Kirchenvorstand Rodewald  

Birgit Dunbostel, Hauptstr. 167, 31637 Rodewald 05074/1311 

Joachim Gaczki,  Schwarmstedter Str. 11, 31637 Rodewald  05074/1437 

Bettina Gazioch,  Hoge Boegel 19, 31637 Rodewald 05074/967673 

Felix Schliephake,  Hauptstr. 109, 31637 Rodewald  0151-12852536 

Andrea Skupzig,  Kuhlmanns Weg 6, 31637 Rodewald 05074/310 

Sylvia Straube, Niedernstöckener Str. 14, 31637 Rodewald 05074/1452 

Stefan Stremski,  Hauptstr. 92 B, 31637 Rodewald,  05074/1319 

Hermann Wiggers,  Wulkops Weg 8, 31637 Rodewald 05074/1443 

   

Kapellenvorstand Lichtenhorst   

Marlies Heyer Rodewalder Str.12, 31634 Steimbke 05165/2327  

Helmut Hogreve, Rethemer Str. 23, 31634 Steimbke 05165/91246  

Heinz Solinski, Teichstr. 5 A, 31634 Steimbke 05165/2319 

mailto:nadine.hartmann@evlka.de
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Kirchenvorstand Steimbke  

Andreas Dannenberg, Rathausgasse 2, 31634 Steimbke 05026/1505 

Elke Häsemeyer Stöckser Str. 5, 31634 Steimbke 05026/1225 

Christina Hegeholz Mühlenstr. 9, 31634 Steimbke 05026/900580 

Christian Oehlerking  Hohe Str. 13, 31634 Steimbke 05026/900205 

Sabine Oehlerking  Im Wohldgrund 19, 31634 Wendenborstel  05026/8781 

Sabine Prigge Lange Str. 14, 31638 Wenden 05026/1558 

Julia Rahlfs  Kirchstr. 5, 31634 Steimbke 05026/900538 

Thomas Reichstein,  Eichenkamp 8, 31634 Steimbke 05026/8440 

Heidrun Rieck Glashof 10, 31634 Steimbke 05026/9025660 

Holger Spreen Zum Heidberg 9, 31638 Stöckse 05026/9006764 

Ansprechpartner*innen 

in Steimbke 

Ev.-luth. Pfarramt Steimbke 

Pastor Carsten Dellert 
Kirchstr. 1 
31634 Steimbke 
Tel.: (05026) 8668 Fax: 8847 

E-Mail: kg.steimbke@evlka.de 
E-Mail: carsten.dellert@evlka.de 

Internet: steimbke.wir-e.de 

Pfarrbüro:     Frau Beke-Bramkamp 
donnerstags  16.00-18.00 Uhr 

 
Küsterinnen für Steimbke 
Martina Kehrbach, (01522) 7849522 
Alexia Wanner, (05026) 9009337 

Küster für Wendenborstel 
Thomas Reichstein (05026) 902644 

 

@ 
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 @ Ansprechpartner*innen 

Kirchenkreisjugendwartin:   

Berit Busch Wilhelmstr. 14, 31582 

Nienburg 05021/979653 

Kirchliche Beratungsangebote 

Telefonseelsorge Hannover,  
Tel.: 0800/11 10 111 
Tag und Nacht gesprächsbereit 

Kinder- und Jugendtelefon, 
Tel.: 0800/11 10 333 
Rat und Hilfe montags bis freitags 
von 15-19 Uhr 

Ev.- Lebensberatungsstelle Neustadt, 
An der Liebfrauenkirche 8 
Tel.: 05032/61 100 

Schuldnerberatung im Paritätischen 
Sozialzentrum,  
Wilhelmstr. 15, 31582 Nienburg,  
Tel.: 05021/97 45 15 

Sorgentelefon für landwirtschaftliche 
Familien  
jeden Montag von 9-12 Uhr,  
Tel.: 04137/81 25 40 
Nordöstliches und südöstliches Nie-
dersachsen 
ELF Hannover: 0511-1241-800 

Diakonisches Werk Nienburg,  
Wilhelmstr. 14, 31582 Nienburg,  
Kurenvermittlung, soziale Beratung, 
Gesundheitsberatung, 
Tel.: 05021/97 96 12 
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Alle gute Gabe kommt her 

von Gott dem Herrn, 

drum dankt ihm, dankt, 

drum dankt ihm, dankt 

und hofft auf ihn! 

 
 

 

Matthias Claudius, 1783 

„Wir pflügen und wir streuen“ 
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Wo wir gemeinsam unseren 
 Glauben feiern: 

Kapelle Wendenborstel 

Kapelle Stöckse 
Kapelle Sonnenborstel 

Kapelle Steimbke 

St. Aegidien 

Kapelle Wenden St. Dionysius 

St. Johannis 

Kapelle Lichtenhorst 

Friedhofkapelle Rodewald 


